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Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener,  

unsere Ortsfeuerwehr hat seit wenigen Wochen eine neue 
Wehrleitung. Werner Nestmann wurde als Vorsitzender wieder- 
gewählt. Als Stellvertreter wurde einstimmig Reiko Lötsch 
bestimmt. In den Feuerwehrausschuss wurden Jörg Totzauer, 
Holger Gladewitz, Matthias Gladewitz und Ingo Fritzsch mit 
großer Mehrheit gewählt. Dieser Ausschuss lenkt die Geschi-
cke der Wehr maßgeblich mit. Trotzdem hatte diese Wahl etwas 
Besonderes; gab es doch für den Vorsitzenden einen starken 
Gegenkandidaten. So etwas fordert die Kandidaten heraus und 
verlangt vollen Einsatz. Die Nerven waren bei den Anwärtern 
und vielen Kameradinnen und Kameraden schon sehr gespannt. 
Wichtig fand ich, dass Kameraden unserer Feuerwehr bereit 
sind, Verantwortung zu übernehmen. Streit sollte dagegen ver-
mieden werden. Das ist, meiner Meinung nach, gelungen. Als 
gute Sache sehe ich es an, dass sich alle Kameradinnen und 
Kameraden am Abend der Wahl vor der Fahne unserer Wehr 
fotografieren ließen. Sie sollten den Spruch der Fahne für ihr 
weiteres Engagement bedenken: „Einer für alle, alle für einen“. 
Das muss die Grundlage für die gemeinsamen Einsätze in der 
neuen Wahlperiode sein. 
 
In unserer Stadtratssitzung Mitte März waren nicht nur wegen 
des Urlaubs unseres Bürgermeisters die Reihen dünn besetzt. 
Auch mehrere Stadträte waren wegen Urlaub  und anderer 
Gründe verhindert. Die Tagesordnung war nicht zu lang, aber 
einige wichtige Themen gab es schon. Der Haushaltsplan konnte 
nach der Auslegung abschließend beraten werden. Zunächst war 
es uns ja schwergefallen, mit eingeschränkten Mitteln alle not-
wendigen Projekte zu finanzieren. Mit gewohnter Sparsamkeit 
war dann vieles eingeplant worden. Jetzt kamen uns etwas ge-
stiegene Gewerbesteuereinnahmen zugute, um kleinere Nach-
träge für eine neue Telefonanlage in unserem Kindergarten und 
Materialkosten für Reparaturen am Bahnhof zu ermöglichen. 

Der Winter hat sich, denke ich, weitgehend verabschiedet. Viele 
unserer Bürger haben schon die Straße oder angrenzende Wege 
gesäubert.
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Die neu Gewählten

Vielen Dank dafür. Leider sind nach der Schneeschmelze viele 
Schäden an unseren Straßen sichtbar geworden, die der relativ 
starke Winter verursacht hat. Dafür werden wir eine ganze Men-
ge Geld ausgeben müssen und da hilft es, wenn Reinigungskos-
ten gespart werden.
 
Zu Anfang April steht in diesem Jahr schon Ostern vor der Tür. 
Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes Osterfest und ei-
nen guten Start in den Frühling.
 
Mit freundlichen Grüßen

Ihr  Michael Langer
Stellvertretender Bürgermeister

Christian-Lehmann-Mittelschule
Zum wiederholten Mal wurde der Tag der 
offenen Tür an der Mittelschule durchge-
führt.                                                   Seite 5
 	                      

SSV 1846 Scheibenberg e.V.
Am 1. Wochenende im März endete für 
unsere Skispringer die Wintersaison.                                                            
	                       Seite 9

Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
- April -

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den diensthabenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Urlaubsvertretung Praxis Dipl.-Med. Weiser
31.03. - 09.04.2010     
Vertretung:             
Dipl.-Med. Oehme, Crottendorf, Tel. (037344) 8261
Dr. med. Ache-Schwill, Annaberg, Tel. (03733) 22868

Jubiläen
- April -

Geburtstage

01. April Herr Christoph Weinhold, R.-Breitscheid-Str. 27 	 75
07. April Frau Käte Schröter, Silberstraße 24 	 85
11. April Frau Margit Bartl, Bahnhofstraße 11 	 82
13. April Frau Lisa Beyer, Laurentiusstraße 9 	 87
15. April Frau Wanda Schütze, Silberstraße 45 	 81
17. April Herr Hermann Mehlhorn, Bahnhofstraße 14 	 86
18. April Herr Rolf Weber, Dorfstraße 13 	 85
20. April Frau Monika Fritzsch, August-Bebel-Straße 10 	 70
20. April Herr Siegfried Heidler, Lehmannstraße 3 	 75
21. April Frau Marianne Kowalski, Silberstraße 23 	 80
23. April Frau Ursula Seidel, Silberstraße 59 	 81
24. April Herr Johannes Günther, Silberstraße 27 	 83
25. April Herr Dietmar Hünefeld, R.-Breitscheid-Str. 45 	 70
25. April Frau Anneliese Mauersberger, R.-Breitscheid-Str. 5 	70
28. April Frau Leane Dietrich, Krankenhausstr. 5 	 70

Ehejubiläen

28. April zum 55. Hochzeitstag
Herr Kurt und Frau Marianne Brunner, Klingerstraße 14

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

	 AUS UNSEREM INHALT
	
	 Arzttermine		 Seite 02
	 Ortsteil Oberscheibe 	 Seite 04		
	 Christian-Lehmann-Mittelschule	 Seite 05
	 Stadtnachrichten	 Seite 06
	 SSV 1864 Scheibenberg e.V.	 Seite 09
	 Scheibenberger Netz	 Seite 10
	 EZV Scheibenberg	 Seite 11
	 Veranstaltungskalender	 Seite 12
	 Christian-Lehmann-Grundschule	 Seite 13	
	 Scheibenberger Faschingsverein e.V.	 Seite 14

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
- April -

02.04.10 	 DS Melzer 	 Hohle Gasse 4,
	 Tel. 7470 	 Elterlein
	 DS Dabel 	 An der Pfarrwiese 92,
	 Tel. 037346/1376 	 Geyer
03.04.10 	 Dr. Böhme 	 Markt 24,
	 Tel. 03733/65088 	 Schlettau
	 DS Dabel 	 An der Pfarrwiese 92,
	 Tel. 037346/1376 	 Geyer
04.04.10 	 DS Grummt 	 Böhmische Straße 9,
	 Tel. 03733/61282 	 Schlettau
	 DS Dabel 	 An der Pfarrwiese 92,
	 Tel. 037346/1376 	 Geyer
05.04.10	 Dr. Krauß 	 Pleiler Straße 207,
	 Tel. 037343/2600 	 Jöhstadt
	 DS Dabel 	 An der Pfarrwiese 92,
	 Tel. 037346/1376 	 Geyer
10.04. + 11.04. 	 Dr. Müller 	 Siedlung 1,
	 Tel. 037342/8194 	 Neudorf
17.04. + 18.04.  	 Dr. Steinberger 	 Karlsbader Str. 35b,
	 Tel. 037342/7525 	 Cranzahl
24.04. + 25.04. 	 Dr. Suetovius 	 Alte Poststraße 1,
	 Tel. 037348/7321 	 Oberwiesenthal

	

	

	 Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
- April -

29.03. - 04.04.	 DVM Schnelle	 Dorfstraße 22A,
	 Tel. 0171/2336710 	 Schlettau OT Dörfel	
 	 Tel. 0160/96246798
	 TA Lindner	 Hauptstr. 127,
	 Tel. 037341/493744	 Drebach
	 Tel. 0162/3794419
05.04. - 11.04.	 Frau TÄ Dathe	 Am Gründel 23,
	 Tel. 037297/765649	 Gelenau
	 Tel. 0174/3160020
12.04. - 18.04. 	 Dr.Weigelt 	 Nelkenweg 38,
	 Tel. 0171/7708562 	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798
19.04. - 25.04.	 Dr. Hermmann 	 Lindenstr. 35a,
	 Tel. 0171/3426195	 Königswalde
	 TA Beck	 Dorfstraße 208,
	 Tel. 037341/48493	 Gelenau
26.04. - 02.05.	 Dr. Meier	 Fabrikstr 4a,
	 Tel. 03733/22734	 Königswalde
	 Tel. 0170/5238534

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf 
folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und 
endet Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur 
in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des Not-
dienstes telefonisch anzukündigen.

Dr. Fricke | Amtlicher Tierarzt

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger LokalseiteVerschiede-
nes) Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme 
mit den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsan-
nahme erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Wolkenstei-
ner Straße 40, Annaberg-Buchholz.
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Rassekaninchenzüchter-Verein 
1889 Scheibenberg e.V.

Wir blätterten wieder einmal in unseren alten Protokollbüchern 
und fanden folgende Niederschrift.
 
Scheibenberg, 6.7.1946

1. 	 Der Kommisarische Leiter eröffnet die Versammlung und begrüßt die anwesenden 
	 Zuchtkollegen und gibt einen Bericht über den Neuaufbau des Vereins. Als Vorstand  
	 wird der Zuchtkollege Gerhard Graupner vorgeschlagen und einstimmig 
	 gewählt. Als 2. Vorsitzender wird Willy Weißbach gewählt. Für das Kassenwesen 
	 wird Richard Weißbach vorgeschlagen und gewählt. Die Inventurverwaltung über- 
	 nimmt Guido Weigel.
2. 	 Zuchtfreund Kurt Baumann wird  Tätowiermeister und Albert Mauersberger wird 
	 Zuchtbuchführer. Dem Züchter Willy Weißbach und Willy Pleil wird nachträglich zur 
	 Silberhochzeit ein Geschenk von 5 Mark überreicht. Im Verein sind zur Zeit 9 Rassen 
	 vertreten. Betreffs Düngemittel wird vorgeschlagen eine Gesamtbestellung aufzugeben.  
	 Zuchtfreund Erwin Schubert macht den Vorschlag wieder mit einer jährlichen Stall- 
	 schau zu beginnen. Es wird angeregt daß das niedertreten des Futters vermieden wird 
	 und 4 Schilder anzubringen sind, die auf das Verbot hinweisen.
3.	 An- und Abmeldungen: Angemeldet haben sich Max Schneider, Walter Vetter und 
 	 Walter Seidenglanz selbige werden einstimmig aufgenommen. Abmeldungen liegen keine 
 	 vor. Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben:

	 Gerhard Graupner, Erwin Schubert und Walter Hunger

Unsere Zuchtfreunde Gerhard Ficker und Jens Krämer können 
auf 25 Jahre Mitgliedschaft in unserem Verein zurückblicken. 
Der  Zuchtfreund Werner Meichsner feierte im Februar seinen 
80. Geburtstag. Wir gratulierten!

R. Langer - Vorsitzender	

	

	

	 Feuerwehrdienste

	
	 Scheibenberg:

Dienstag, 	 06. April 2010, Depot reinigen, 
	 Wasserentnahmestellen, Wehrleitung

Freitag, 	 09. April 2010, Vorbereitung KA, 
	 Jugendfeuerwehr

Montag,  	 19. April 2010, Einheiten im Löschangriff,
	 Reiko Lötsch 
 
Freitag,	 23. April 2010, Spielabend

Freitag, 	 23. April 2010, Vorbereitung KA, 
	 Jugendfeuerwehr

Freitag, 	 30. April 2010, Kontrolle Hexenfeuer,
	 Wehrleitung

	 Oberscheibe:

Freitag, 	 16. April 2010 (19.00 Uhr), Gerätehaus,  
	 Handhabung Motorsäge, H. Hunger

Freitag, 	 23. April 2010 (19.00 Uhr), Gerätehaus,  
	 Funk- und Fahrzeugkunde,  J. Hunger u. J. Frenzel 
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Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

der Winter in diesem Jahr hat uns im Monat März noch einige 
Male überrascht. Viel Schneefall und glatte Straßen sorgten 
auch in Oberscheibe und Scheibenberg für Behinderungen im 
Straßenverkehr. Für den Winterdienst waren die zurückliegen-
den Wochen eine große Herausforderung.

Am 20.03.2010 war, wie Sie alle wissen, Frühlingsanfang. Nun 
wollen wir uns überraschen lassen, wann er auch bei uns beginnt. 
Nach der Schneeschmelze werden wir uns als Ortschaftsrat unse-
re Straßen bei einer Begehung anschauen und die Winterschäden 
aufnehmen. Über die Finanzierung und Beseitigung der Frost-
schäden müssen wir uns natürlich mit dem Bauamt und der Ver-
waltung in Verbindung setzen. Anregungen und Vorschläge aus 
der Bevölkerung sind ebenfalls wichtig für uns. Die Bauarbeiten 
für den Abwasserkanal an der Dorfstraße vom „ Springerweg“ 
bis zur B 101 sollen zirka in der 15. Kalenderwoche laut Aussage 
des Abwasserzweckverbandes beginnen.
Im Monat März wurde gegenüber dem Grundstück der Fam. 
Mosel ein Baum, welcher eine Gefahr darstellte, gefällt. Hierzu 
gab es im Vorfeld einen Beschluss im Ortschaftsrat. Ein Danke-
schön der Familie Hunger für die Baumfällung. Über die Ver-
wendung des Holzes wurde am 10. 03. 2010 zur Sitzung des Ort-
schaftsrates ein Beschluss gefasst.

Das Aufstellen des neuen Buswartehäuschens wird noch etwas 
dauern. Um Schäden zu vermeiden, darf kein Frost mehr im Bo-
den sein. Zu diesem Thema noch eine Berichtigung über die Kos-
ten des Buswartehäuschens. Der von mir genannte Preis von zir-
ka 2500,- Euro betrifft nicht nur das Anrichten des Holzes durch 
die Firma Holzbau Kretschmar, sondern die Gesamtkosten 
des Bauvorhabens. Ich bitte dies zu entschuldigen. Es wird ver-
sucht, die Kosten noch etwas zu reduzieren.

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, wir wünschen Ihnen allen ein 
schönes Osterfest, den Schulkindern viel Spaß in den Ferien.
Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

45 Jahre Migma-Band

- 	ein Buch nicht nur für frühere und heutige Fans

- 	ein Buch, das Erinnerungen weckt

- 	ein Buch für die Jugend und für Junggebliebene, die 
	 mehr über die Migma-Band erfahren wollen

- 	geschrieben von einem, der alles von Anfang an 
	 miterlebt hat

- 	erhältlich bei Gudrun Beier im City-Shop in 
	 Scheibenberg (ehemals Quelle)

NACHRICHTEN - ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am
7. und 21. April 2010, jeweils 19.00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 

20. April 2010, 16.00 Uhr 
ins Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.

Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“

	 Sparkasse Erzgebirge	 Konto-Nr. 	 3582001210
		  BLZ:	 87054000
	
	 Kontostand per 15.03.2010:	 875,68 Euro                                               
	



21. Jahrgang, Nr. 236, 04/2010

S
e

it
e

 5

Christian-Lehmann-Mittelschule

Tag der offenen Tür in der Christian-Lehmann-Mittelschule

Zum wiederholten Mal wurde der Tag der offenen Tür an der 
Mittelschule durchgeführt. Am 27. Februar besuchten interes-
sierte zukünftige Schüler mit ihren Familien unsere Schule. Sie 
besichtigten das Schulhaus, schauten sich die vielen Ausstellun-
gen an und kamen mit Lehrkräften und Schülern unserer Mit-
telschule ins Gespräch. In allen Fachräumen sowie der Turnhalle 
präsentierten sich die verschiedenen Fächer, und die Besucher 
konnten sich von den guten Ergebnissen der Unterrichtsarbeit 
überzeugen.

Viele Kinder konnten an diesem Vormittag selbst aktiv werden, 
indem sie z.B. Versuche in Chemie durchführten, eigene Adress- 
etiketten am Computer druckten, Quizaufgaben lösten, die mo- 
dernen und neuen Mikroskope im Biologiezimmer ausprobier-
ten oder beim Basteln Kreativität und Fingerfertigkeit einsetz-
ten. Für das leibliche Wohl sorgten Schüler der Klasse 9. Sie mix-
ten leckere, gesunde Cocktails und es duftete im ganzen Haus 
nach frischen Crêpes.

Unser kleiner, feiner Chor erfreute die Besucher mit modernen 
Hits, aber auch volkstümlichen Liedern.

Die Firmen Illing & Schilling GmbH und Linnemann-Schnetzer 
Deutschland GmbH nutzten die Gelegenheit, ihre Unternehmen 
und Erzeugnisse vorzustellen sowie  Ausbildungsmöglichkeiten 
aufzuzeigen. Ein Höhepunkt war auch die Verleihung des „Pin-
sel-Oscars“ als Ergebnis der Auswertung des Kunstwettbewerbs 
der umliegenden Grundschulen. Sieger war dabei die Grund-
schule Geyer. Herzlichen Glückwunsch!

Wie immer zog es auch viele „Ehemalige“ an die Schule zurück 
und nicht selten hörte man den Satz: „Wie schön war doch die 
Schulzeit.“ Dem Engagement der Lehrer und vielen freiwilligen 
Schüler ist es zu verdanken, dass dieser Tag ein voller Erfolg 
wurde.

Die Schulleitung

CDU-Ortsgruppe Scheibenberg/Schlettau

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

der Vorstand der CDU- Ortsgruppe lud am 02.03. 2010 zur Wahl - 
und Mitgliederversammlung in die „ Villa Schmidt“ ein.
Nach der Begrüßung durch unsere Vorsitzende Frau Barbara 
Grund wurde der Rechenschaftsbericht der letzten Wahlperiode 
von ihr verlesen.
Der Versammlungsleiter Herr Eberhard Wagner bedankte sich 
für den Bericht der Vorsitzenden und bat um Diskussion zu den 
Ausführungen. Anschließend wurde der Vorstand entlastet und 
in geheimer Wahl durch Stimmzettel ein neuer Vorstand für die 
Ortsgruppe gewählt.

Der neu gewählte Vorstand der CDU- Ortsgruppe Scheibenberg / 
Schlettau wird von folgenden Unionsmitgliedern besetzt:

Frau Barbara Grund
Frau Marion Seefeld
Herr Matthias Greifenhagen
Herr Heinz Kaden
Herr Roland Schmidt
Herr Jochen Hunger
Herr Michael Langer
Herr Jens-Ingo Kreißig

Der neue Vorstand wählte anschließend die Vorsitzende der CDU- 
Ortsgruppe Frau Barbara Grund für die nächsten zwei Jahre. 
Herzlichen Glückwunsch allen gewählten Unionsfreunden!

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern, beim Team der Gast-
stätte sowie bei der Protokollantin Frau Marion Wagner.

Im Namen des Vorstandes

Erhard Kowalski
Pressesprecher

Sitzungstermine

Stadtratssitzung 	             Montag,  19.   April 2010 

Bau- und Verwaltungs-
ausschusssitzung                                       Mittwoch, 21. April 2010

Sitzung d. Gemeinschaftsausschusses 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Scheibenberg-Schlettau 		 Donnerstag, 22. April 2010

Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und begin-
nen (sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.

Ortschaftsratssitzung                               Mittwoch, 14. April 2010
 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Alte Dorfschule“ im Orts-
teil Oberscheibe

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin
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			   05. Mai 2010
			   09.Juni 2010
			   07. Juli 2010
			   04. August 2010
			   08. September 2010
			   06. Oktober 2010
			   03. November 2010
			   08. Dezember 2010

Bau- und	 27. Januar 2010
Verwaltungs-	 24. Februar 2010
ausschuss:	 17. März 2010		
			   21. April 2010
			   19. Mai 2010
			   23. Juni 2010
			   21. Juli 2010
			   18. August 2010
			   22. September 2010
			   20. Oktober 2010
			   November fällt aus (Feiertag)

			   22. Dezember 2010

Ortschaftsrat:	 20. Januar 2009
			   17. Februar 2010
			   10.März 2010
			   14. April 2010
			   12. Mai 2010
			   16. Juni 2010
			   14. Juli 2010
			   11. August 2010
			   15. September 2010
			   13. Oktober 2010
			   10. November 2010
			   20. Dezember 2010 (gemeinsam mit Stadtrat)

Zu allen Sitzungen ergeht eine separate Einladung. Bei Not-
wendigkeit können entsprechend der Geschäftsordnung außer-
ordentliche Sitzungstermine anberaumt werden.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Aus- 
	 schreibung zur Neubesetzung der Stelle des Friedensrichters 
	 und der Stelle des stellvertretenden Friedensrichters der 
 	 Schiedsstelle der Stadt Scheibenberg in Scheibenberg, Schlet- 
	 tau und Crottendorf. Die Gemeinde Crottendorf ist nur in 
	 die Ausschreibung einzubeziehen, wenn die Zweckverein- 
	 barung mit der Stadt Scheibenberg zur Abwicklung der Auf- 
	 gabe der Schiedsstelle in der Gemeinde Crottendorf durch die 
	 Stadt Scheibenberg bestehen bleibt.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg begegnet der schrift- 
	 lichen Bitte des Jugendhauses Pleschiwetz e. V. vom 21.11. 
	 2009 mit der Gewährung einer Spende in Höhe von 150,00 
  	 Euro mit der Bitte um Informations- und Bildmaterial über die 
 	 Einrichtung.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, in Anlehnung 
 	 an die Empfehlung des Landratsamtes Erzgebirgskreis vom  
	 16. November 2009 zur einheitlichen Regelung der Festset- 
	 zung der Pauschalierten Kostenbeteiligung (Eltembeitrag) 
 	 gemäß § 90 Achtes Sozialgesetzbuch (SGB VIII), beim 
 	 Wechsel der Betreuungsart von der Kinderkrippe zum Kinder- 
	 garten auf der Grundlage des Gleichbehandlungsgrundsatzes 
 	 folgende Regelung ab l. Januar 2010 anzuwenden:

1. Kinder, welche vom l. bis 15. Kalendertag des laufenden Mo-
nats ihr drittes Lebensjahr vollenden, gelten ab diesem Monat 

 
	

STADTNACHRICHTEN
 

Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse
 
In der öffentlichen Sitzung des Stadtrates Scheibenberg am 
21. Dezember 2009 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
 
	 Die geheime Abstimmung für die Entscheidung zum Ab- 
	 schluss eines Gas-Konzessionsvertrages für die Stadt Schei- 
	 benberg ab dem l. Januar 2012 mit einer Vertragslaufzeit bis 
 	 zum 31. Dezember 2031 bringt folgendes Ergebnis:

	 Erdgas Südsachsen GmbH	 11 Stimmen
	 Stadtwerke Annaberg-Buchholz Energie AG	 l Stimme

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beauftragt die Stadt- 
	 verwaltung Scheibenberg die Doppik bis zum l. Januar 2013 
 	 als Grundlage der kommunalen Haushaltsführung in der Stadt 
 	 Scheibenberg einzuführen und die entsprechenden Ressour- 
	 cen dafür bereitzustellen. 2010 bedeutet das die Erhöhung  
	 des Personalbestandes der Stadtverwaltung Scheibenberg um 
 	 eine Arbeitskraft und das planansatzmäßige Vorhalten von  
	 15.000,00 Euro für Ausgaben zur Einführung der Doppik  
	 neben den notwenigen Personalkosten.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg erteilt der BAS GmbH 
 	 & Co. KG Hoch- und Tiefbau aus Scheibenberg den Folge- 
	 auftrag zur Herstellung der Erschließungsstraße im Bereich 
 	 des Bebauungsplangebietes „Südstadt Scheibenberg“/Park- 
	 siedlung als Erweiterung der Auftrags vergabe zur Erschlie- 
	 ßung des Bebauungsplangebietes „Südstadt Scheibenberg“.  
	 Die Kosten für die Auftragserweiterung betragen ca. 
 	 50.000,00 Euro zusätzlich der entsprechenden Kosten für die 
	 zusätzlichen Planungsleistungen.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt gemäß Be- 
	 schlussvorlage Nr. 70/2009 den Vertragsentwurf zwischen 
 	 der Erzgebirge Trinkwasser GmbH „ETW“, Rathenaustraße 
 	 29, 09456 Annaberg-Buchholz, und der Stadt Scheibenberg,  
	 Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg, zur Über- 
	 nahme/Übergabe von stillgelegten Anlagen der Wasserver- 
	 sorgung in der Stadt Scheibenberg.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt folgende or- 
	 dentliche Sitzungstermine für das Kalenderjahr 2010 (vorbe- 
	 haltlich der Zustimmung des Bau- und Verwaltungsausschusses 
	 bzw. des Ortschaftsrates):

Stadtrat:            	 25. Januar 2010
                      	 22. Februar 2010
			   15. März 2010
			   19. April 2010
			   17. Mai 2010
			   21. Juni 2010
			   19. Juli 2010
			   16. August 2010
			   20. September 2010
			   18. Oktober 2010
			   15. November 2010
			   20. Dezember 2010

Ältestenrat:	 13. Januar 2010
			   10. Februar 2010
			   03. März 2010
			   06. April 2010 (Ausnahme dienstags)
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Die Steuerhebesätze werden wie im Vorjahr belassen. In der Stadt 
Scheibenberg werden auch zukünftig Straßenbaubeiträge erho-
ben. Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg wird die Optimierung 
der Kindergartenküche überprüfen und bei der rechtskonformen 
Realisierung des Küchenbetriebes mitwirken.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg vergibt das Los 3 - Tro- 
	 ckenbauarbeiten - zur Realisierung der Sanierung und Um- 
	 nutzung des Gebäudes Rudolf-Breitscheid-Straße 41 in 
 	 Scheibenberg (Sanierung des Wohngebäudes mit 8 Wohnein- 
	 heiten, Anbau im Erdgeschoss für Arztpraxis und Aufzugs- 
	 anbau) an den günstigsten Bieter, die Annaberger Trocken- 
	 bau GbR, Annaberg-Buchholz, zum Bruttopreis von 
 	 102.672,36 Euro.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg vergibt das Los 4 - Tisch- 
	 lerarbeiten - Fenster - zur Realisierung der Sanierung und 
 	 Umnutzung des Gebäudes Rudolf-Breitscheid-Straße 41 in 
	 Scheibenberg (Sanierung des Wohngebäudes mit 8 Wohn- 
	 einheiten, Anbau im Erdgeschoss für Arztpraxis und Auf- 
	 zugsanbau) an den günstigsten Bieter, die Tischlerei Irmisch,  
	 Scheibenberg, zum Bruttopreis von 58.890,72 Euro.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg vergibt das Los 5 - 
 	 Tischlerarbeiten - Türen - zur Realisierung der Sanierung 
 	 und Umnutzung des Gebäudes Rudolf-Breitscheid-Straße 41 
 	 in Scheibenberg (Sanierung des Wohngebäudes mit 8 Wohn- 
	 einheiten, Anbau im Erdgeschoss für Arztpraxis und Auf- 
	 zugsanbau) an den günstigsten Bieter, die Tischlerei Irmisch, 
 	 Scheibenberg, zum Bruttopreis von 34.939,00 Euro.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg vergibt das Los 6 - Maler-/ 
	 Bodenbelagsarbeiten zur Realisierung der Sanierung und 
 	 Umnutzung des Gebäudes Rudolf-Breitscheid-Straße 41 in 
	 Scheibenberg (Sanierung des Wohngebäudes mit 8 Wohn- 
	 einheiten, Anbau im Erdgeschoss für Arztpraxis und Auf- 
	 zugsanbau) an den günstigsten Bieter, der Firma BUMA 
 	 GmbH, Geyer, zum Bruttopreis von 40.232,89 Euro.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg vergibt das Los 7 - 
 	 Fliesen- und Natursteinarbeiten - zur Realisierung der Sa- 
	 nierung und Umnutzung des Gebäudes Rudolf-Breitscheid- 
	 Straße 41 in Scheibenberg (Sanierung des Wohngebäudes 
	 mit 8 Wohneinheiten, Anbau im Erdgeschoss für Arztpraxis 
	 und Aufzugsanbau) an den günstigsten Bieter, dem Meister- 
	 betrieb Tönnies Kautzsch, Sehmatal-Neudorf, zum Brutto- 
	 preis von 24.022,67 Euro.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg vergibt das Los 11 -  
	 Aufzug - zur Realisierung der Sanierung und Umnutzung 
 	 des Gebäudes Rudolf-Breitscheid-Straße 41 in Scheibenberg 
 	 (Sanierung des Wohngebäudes mit 8 Wohneinheiten, Anbau 
 	 im Erdgeschoss für Arztpraxis und Aufzugsanbau) an den 
 	 günstigsten Bieter, der Firma Schmitt + Sohn Aufzüge, Chem- 
	 nitz, zum Bruttopreis von 41.786,85 Euro.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg vergibt das Los 12 -  
	 Aluminium-Glas-Arbeiten - zur Realisierung der Sanierung  
	 und Umnutzung des Gebäudes Rudolf-Breitscheid-Straße 41 
 	 in Scheibenberg (Sanierung des Wohngebäudes mit 8 Wohn- 
	 einheiten, Anbau im Erdgeschoss für Arztpraxis und Auf- 
	 zugsanbau) an den günstigsten Bieter, der Firma Metallbau  
	 & Schlosserei Seifert, Annaberg-Buchholz, Nebenangebot,  
	 zum Bruttopreis von 32.585,77 Euro.

als Kindergartenkind und somit wird der Eltembeitrag für Kin-
dergarten erhoben.

2. Kinder, welche ab dem 16. Kalendertag des laufenden Monats 
ihr drittes Lebensjahr vollenden, gelten erst ab dem Folgemonat 
als Kindergartenkind und somit wird für diesen Monat noch der 
Kinderkrippenbeitrag erhoben. Den Sachverhalt betreffend bis-
herige anders lautende Beschlüsse werden hiermit aufgehoben.

	 Der langjährige Dienstleister der Stadt Scheibenberg Opti- 
	 mal Reinigungs- und Servicedienste GmbH, Geschäftssitz: 
 	 Ernst-Roch-Straße 6 in 09456 Annaberg-Buchholz, stellt ab 
 	 22. Dezember 2009 seine Geschäftstätigkeit ein. Der Stadt- 
	 rat der Stadt Scheibenberg beschließt, ab dem 23. Dezember 
 	 2009 den Auftrag für die Dauer von 6 Monaten, also bis zum 
 	 22. Juni 2010, in gleicher Art und Weise dem Nachfolgeunter- 
	 nehmen Thomas Dietzsch, Gebäudereinigung und Service 
	 dienste, Geschäftssitz: Ernst-Roch-Straße 6 in 09456 Anna- 
	 berg-Buchholz, zu übertragen, insofern Herr Thomas Dietzsch 
 	 die Leistungsübernahme zu unveränderten Konditionen re- 
	 alisiert.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt dem Antrag  
	 des Rassegeflügelvereins Scheibenberg vom 19. November 
 	 2009 in der Art und Weise zu begegnen, als dass dem Verein  
	 eine nicht rückzahlbare Vereinsförderung in Höhe von 
 	 1.000,00 Euro zur Unterstützung von Werterhaltungsarbeiten 
 	 am vereinseigenen Spartenheim anlässlich der Rassegeflügel- 
	 ausstellung am 2. Januar 2010 überreicht wird.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beauftragt die Stadt- 
	 verwaltung Scheibenberg und ermächtigt den Bürgermeister  
	 der Stadt Scheibenberg, den Vertrag mit der Erzgebirgischen  
	 Aussichtsbahn zur Realisierung deren Fahrbetrieb im Jahr 
	 2010 zu unterzeichnen. Der Vertrag liegt in der Anlage 42 
 	 bei und wird zum Beschlussbestandteil erhoben.

In der öffentlichen Sitzung des Stadtrates Scheibenberg am 25. 
Jannar 2010 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt in den Ent- 
	 wurf der Haushaltssatzung/des Haushaltsplanes der Stadt 
 	 Scheibenberg für das Haushaltsjahr 2010 in der Fassung vom 19. 
	 Dezember 2009 folgende Änderungen aufzunehmen:

- 0.1300.5600	 2010 + 500,00 Euro auf 1.300,00 Euro
- 1.1300.9350	 2010 + 4.000,00 Euro auf 4.000.00 Euro
		  2011 + 8.000,00 Euro auf 8.000,00 Euro
- 0.2110.5000 	 2010 + 1.000,00 Euro auf 1.000,00 Euro

- Streichung der Planstelle des Turnhallen- und 
Sportplatzwartes im Haushaltsjahr 2010

- 0.9161.8600 2010 + 4.900,00 Euro auf 176.000,00 Euro

- 1.9161.3000 2009 + 4.900,00 Euro auf 176.000,00 Euro

- 1.9101.3100 2010 - 900,00 Euro auf 178.800,00 Euro
                       2011 + 8.000,00 Euro auf 8.000,00 Euro

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt gemäß § 76  
	 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen vom 18. 
 	 März 2003 die Auslegung dieses Entwurfes der Haushalts- 
	 satzung/des Haushaltsplanes der Stadt Scheibenberg für das  
	 Haushaltsjahr 2010.
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	 Sankt Johannis und der Westsächsischen Gesellschaft für 
	 Stadterneuerung mbH nochmals aktualisiert.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Annahme 
	 der in der Anlage 2 beigegebenen Vereinbarung zur Regelung 
 	 der Finanzierung der anteiligen Übernahme des kommunalen 
	 Eigenanteils für die Durchführung der Sanierung des Kirch- 
	 turmes der Evangelisch-Lutherischen Kirche Sankt Johannis 
 	 mit der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde Sankt Jo- 
	 hannis. Die in der Anlage 2 beigegebene Vereinbarung wurde 
 	 in Absprache mit der Kirchgemeinde Sankt Johannis und 
 	 der Westsächsischen Gesellschaft für Stadterneuemng mbH 
	 nochmals aktualisiert.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, das Angebot 
 	 der Frau Anja Bieber, wohnhaft Waldweg 2 in 09548 Seiffen, 
 	 vom 4. Januar 2010 zur Initiierung und Begleitung eines Be- 
	 treuungsangebotes für Menschen mit Demenz im Rahmen des 
 	 Projektes „Aktiv im Alter“ in Anspruch zu nehmen. Frau Anja 
 	 Bieber wird beauftragt, der Stadtverwaltung Scheibenberg ei- 
	 nen Honorarvertrag vorzulegen, der die Initiierung und Be- 
	 gleitung des Betreuungsangebotes im Zeitraum vom 1. Januar 
	 2010 bis zum 31. Juli 2010 mit einer monatlichen Vergütung in 
 	 Höhe von 350,00 Euro brutto und einer Fahrtkostenübernah- 
	 me in Höhe von 0,30 Euro pro km mit einer monatlichen 
 	 Fahrstrecke von 118 km, also monatlich 35,40 Euro, vorsieht. 

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Verkauf  
	 des Bauhoffahrzeuges mit dem amtlichen Kennzeichen ANA- 
	 SD 22 vom Typ Transporter Volkswagen an Mario Schwedler,  
	 Rudolf-Breitscheid-Straße 40, 09481 Scheibenberg, zum Preis 
 	 von 50,00 Euro brutto.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Umschul- 
	 dung des Restbetrages des Kreditvertrages Nr. 6/3920231 mit 
 	 der Bayerischen Landesbank, München, vom 30. März 2004/27. 
	 April 2004 in Höhe von 763.000,00 Euro. Der Kreditvertrag  
	 über diese Summe ist abzuschließen mit der Sparkasse Erzge- 
	 birge gemäß dem Angebot vom 25. Januar 2010 mit einer Fest- 
	 zinsvereinbarung für 5 Jahre zum Zinssatz von 2,46 v. H. p. a.  
	 Der bei der Bayerischen Landesbank verbleibende Restschuld- 
	 betrag in Höhe von 60,24 Euro ist zum Auslauf der Zins- 
	 bindungsfrist am 30. Januar 2010 außerordentlich zu tilgen.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, zur Reali- 
	 sierung des Vorhabens des Umstiegs der Stadt Scheibenberg 
 	 von der kameralen Buchführung auf die Doppik zum 01. Ja- 
	 nuar 2013 unverzüglich einen Vertrag zur Begleitung und 
 	 Wegweisung mit der Anstalt für kommunale Datenverarbei- 
	 tung in Bayern (AKDB) und dem Unternehmen B & P Ge- 
	 sellschaft für kommunale Beratung mbH, Dresden, abzuschlie- 
	 ßen.  Dabei sollte versucht werden, einzelne Leistungsmodule 
 	 der Firma B & P Gesellschaft für kommunale Beratung mbH,  
	 Dresden, gemeinsam mit anderen Gemeinden, wie Olbernhau, 
	 Thermalbad Wiesenbad und Zöblitz, zur Optimierung des 
	 Gesamtsachverhaltes gemeinsam in Anspruch zu nehmen.  
	 Die Stadtverwaltung wird zum Abschluss der Verträge er- 
	 mächtigt.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beauftragt die Stadtver- 
	 waltung mit der Erstellung eines Jagdpachtvertrages mit den  
	 bisherigen Jagdpächtern der Jagdgenossenschaft Scheibenberg 
	 zur Bejagung des Eigenjagdbezirkes der Stadt Scheibenberg. 
 	 Dabei wird die Stadtverwaltung ermächtigt, geringfügige  
	 Änderungen vorzunehmen, für das beispielsweise die Bejag- 
	 barkeit praktizierbar ist, indem eine Regelung mit einem Be- 
	 gehungsschein getroffen wird.
 
 

	 Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat  
	 Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung  
	 vom 18. März 2003 i. V. m. dem Sächsischen Gesetz über den 
 	 Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz  (Sächs 
	 BRKG) vom 24. Juni 2004 beschließt der Stadtrat der Stadt  
	 Scheibenberg in seiner Sitzung am 25. Januar 2010 folgende  
	 1. Satzung zur Änderung der Feuerwehrsatzung der Bergstadt 
 	 Scheibenberg vom 19. September 2000:

		
§ 1

§7 Absatz l erhält folgende Fassung:

§7
Jugendfeuerwehr

(1) In die Jugendfeuerwehr können Kinder und Jugendliche zwi-
schen dem vollendeten 6. und dem 16. Lebensjahr aufgenommen 
werden. Dem Aufnahmeantrag muss die schriftliche Zustim-
mung der Erziehungsberechtigten beigefügt sein.

§2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.
Scheibenberg, .......................

Andersky
Bürgermeister

	
	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Veräuße- 
	 rung der auf dem Flurstück Nr. 263/32 der Gemarkung Ober- 
	 scheibe befindlichen Garage, zurzeit vermietet an Herrn Bernd 
 	 Fischer, wohnhaft Dorfstraße 23D in 09481 Scheibenberg, an  
	 den Mieter.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg legt als Kaufpreis 30,00 
 	 Euro pro m2 Grundstücksfläche fest. Die Stadt Scheibenberg  
	 veräußert eine amtlich erst noch zu vermessende Teilfläche 
 	 des Flurstückes Nr. 263/32, Gemarkung Oberscheibe, von ins- 
	 gesamt 50 m2.

Der Kaufpreis für die Baulichkeit Garage mit einer Grundfläche 
von 19,2 m2 wird mit 600,00 Euro festgelegt.

Zuzüglich zum Kaufpreis trägt der Erwerber alle Kosten des 
Grundstücksverkehrs, einschließlich die der Vermessung und Ver- 
markung.

	 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Annahme 
 	 der in der Anlage 1 beigegebenen Vereinbarung über die In- 
	 standsetzung und teilweise Modernisierung von Dach und 
 	 Fassade der Sankt Johanniskirche mit der Evangelisch-Luthe- 
	 rischen Kirchgemeinde Sankt Johannis und dem Sanierungs- 
	 träger, der Westsächsischen Gesellschaft für Stadterneuerung 
	 mbH Chemnitz, im Rahmen des Förderprogrammes „Städte- 
	 baulicher Denkmalschutz“. Die in der Anlage 1 beigegebene 
	 Vereinbarung wurde in Absprache mit der Kirchgemeinde 
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Ich erwarte Ihre Anwesenheit und bitte Sie, jedes Mitglied Ihrer 
Sportgruppe auf diesen Abend anzusprechen und hinzuweisen.

Mit freundlichen Grüßen
Chris Hunger  

Winterrückblick Skispringen 2010
 
Am 1. Wochenende im März endete für unsere Skispringer 
die Wintersaison. Auf dem Programm standen 4 Ranglistenwett- 
kämpfe des Sächsischen Skiverbandes. Die Stationen dieser 
Wettkampfserie führten uns nach Klingenthal, Geyer, Spitzkun-
nersdorf und zum Abschluss noch mal nach Geyer.

Max Jäger landete in der Altersklasse 11 in Geyer und in Klin-
genthal auf dem 2. Platz, und zum Saisonabschluss am 6.3.2010 in 
Geyer stand er auf dem Siegerpodest ganz oben. In der Alters- 
klasse 10 belegte Jona Willimowski in Geyer jeweils 5. Plätze 
und in Klingenthal den 6. Platz. Seine beste Platzierung gelang 
ihm in Spitzkunnersdorf mit dem 3. Platz. Erstmals in ihrer 
Sportlerlaufbahn nahmen Max und Jona in Geyer an der nor-
dischen Kombination teil. Max erreichte dabei den 2. Platz und 
Jona den 5. Platz.

 

Wir freuen uns über neuen Skisprungnachwuchs. Vanessa Groß 
und Lukas Hofestädt begrüßen wir ganz herzlich in unserem 
Verein. Beide nehmen aktiv am Training teil. Am 6.3.2010 er-
reichte Vanessa in Geyer bei ihrem 1. Skisprung-Wettkampf den 
3. Platz.
 
Eine erfolgreiche Skisprungwintersaison liegt nun hinter uns. 
Um für die kommende Sommersaison gerüstet zu sein, heißt es 
nun wieder fleißig trainieren. Hierzu laden wir gern interessierte 
Kinder zum „Schnuppern” ein (bitte unter Tel. 0174/5113170 mel- 
den).

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz

In der öffentlichen Sitzung des Bau- und Verwaltungsausschus-
ses am 25. November 2009 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

	 Die Mitglieder des Bau- und Verwaltungsausschusses der Stadt 
 	 Scheibenberg genehmigen die Niederschriften der öffentlichen 
 	 Bau- und Verwaltungsausschusssitzungen vom 23. Septem- 
	 ber 2009 und vom 21. Oktober 2009.

	 Die Mitglieder des Bau- und Verwaltungsausschusses der 
 	 Stadt Scheibenberg nehmen den Bauantrag der Bauherren 
 	 Birgit und Frank Kunze, Parksiedlung 40 in Scheibenberg, vom 
	 13. November 2009 (Posteingang) zur Kenntnis. Zum Bau- 
	 antrag bezüglich der Erweiterung und Modernisierung des  
	 vorhandenen Lagergebäudes Parksiedlung 40 wird positiv 
 	 gemeindlich Stellung genommen. Die Verwaltung wird be- 
	 auftragt, dies an das Landratsamt Erzgebirgskreis, Ab- 
	 teilung 4, Referat Bauaufsicht weiterzuleiten.

	 Der Bau- und Verwaltungsausschuss der Stadt Scheibenberg 
 	 beschließt, folgende Firmen an der beschränkten Ausschrei- 
	 bung für die Sanierung des kommunalen Gebäudes Rudolf- 
	 Breitscheid-Straße 41 in Scheibenberg, Los 3 - Trockenbau- 
	 arbeiten, zu beteiligen:

	 - Baugeschäft Michael Viehweger, Elterlein
	 - Bau Robbe GbR, Annaberg-Buchholz
	 - Annaberger Trockenbau GbR, Annaberg-Buchholz
	 - Haus- und Dienstleistungsservice Matthias Böl, Schlettau
	 - Putz & Stuck Roland Dürichen, Annaberg-Buchholz

Einladung Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Mitglieder,

Wir laden alle Mitglieder das SSV 1846 Scheibenberg recht herz- 
lich zu unserer Mitgliederversammlung ein. In diesem Jahr fin-
den wieder die Neuwahlen der Ehrenämter des Vorstandes statt. 
Die Positionen der Ämter, 1. und 2. Vorsitzender, Kassenwart 
und Schriftführer müssen neu besetzt werden. Bitte informie-
ren Sie alle Mitglieder und sprechen diese auf die vorstehenden 
Wahlen an.

Die Veranstaltung findet am

Freitag, 09. April 2010 um 19.00 Uhr
im „Bürger- und Berggasthaus“ auf dem Scheibenberg“ statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Beschlussfassung der Tagesordnung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden und Bericht der Sparten
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung des alten Vorstandes
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Bestimmung des Vorsitzenden und des erw. Vorstandes
8. Sonstiges

	

Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.



21. Jahrgang, Nr. 236, 04/2010
S

e
it
e

 1
0

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener, liebe Gäste,

Es ist geschafft, die erste Runde der Gedächtnistrainer hat ihren 
Basiskurs  abgeschlossen. Der 2. Kurs für weitere  Gedächtnis-
trainer beginnt am 24. April.

Wir sind mit verschiedenen Themen und Methoden des ganz-
heitlichen Gedächtnistrainings bekannt  gemacht worden. Ge-
lernt haben wir, wann die rechte und die linke Gehirnhälfte ar-
beitet, wie man sie trainieren und die Zusammenarbeit beider 
fördern kann. 

Nun wollen wir unser neu erworbenes Wissen auch anwenden 
und Sie zum Gedächtnistraining einladen. Im April werden wir 
uns den Trainingsstoff erarbeiten und an zwei Nachmittagen im 
Mai, voraussichtlich Dienstag, den 11. 05. und 25. 05. 2010, 14.00-
15.00 Uhr, mit Ihnen gemeinsam durcharbeiten.  Wir werden 
unterschiedliche Themenbereiche ansprechen. Die Trainingszeit 
soll etwa 1 Stunde sein. Im Amtsblatt Mai wird nochmals dazu 
eingeladen.
 
Wie wär‘s mit einem kleinen Vorgeschmack?
Bitte ergänzen Sie die fehlenden Buchstaben im Text
 
Fr . hl . ng   l . sst    s . . n    bl . . . s    B . nd                           
W . . d . r    fl . tt . rn    d . rch    d . .    L . ft .      ……                

Kennen Sie das Gedicht von Eduard Mörike?

Ergänzen Sie den Anfangsbuchstaben, so dass sich sinnvolle 
Worte ergeben
 
…agen 	 …ange	 …etter	 …asser		  …ind
…aus 	  …immel   	  …ose               …erd                …otel
…isch              …ag                 …aute              …orf     	  …ennis

Ordnen Sie die berühmten Paare:
 
1. Hänsel	 a) Goliath
2. Romeo	 b) Gretel
3. Dick	 c) Obelix
4. David 	 d) Julia
5. Asterix    	 e) Doof
                                                                                                                      
Eva-Maria Klecha

Einladungen im April 2010:

Die nächste gemeinsame Besprechung zur Aktion „Aktiv im Alter“ 
findet am

13. April 2010, 19.00 Uhr im Rathaus 1. Obergeschoss statt. 

Herzlich eingeladen sind alle Akteure und Interessenten, die sich 
mit ihren Ideen und tatkräftiger Mitarbeit für die ältere Generation  
unserer Stadt einbringen möchten.

Eva-Maria Klecha
Projektverantwortliche

Die Projektgruppe „TROTZDEM“ trifft sich am 
28.04.10, 18.00 Uhr im Rathaus, 1. OG
 
Anja Bieber
Projektleiter

Alle (Un)ruheständler werden am
Mittwoch, den 28.04. 2010, 14.00 Uhr in das Rathaus, 1. OG
eingeladen. 

Diesmal steht das Thema „Wohlfühlen“ auf dem Plan. Fr. DM 
Mynett gibt uns auch ganz praktische Tipps und Anregungen.    
 
Das Organisatorenteam

Die erste Schulung des 2. Kurses Gedächtnistrainer findet 
am 24. April 2010, 9.00 Uhr im Rathaus, 1.OG
statt. 
 
Eva-Maria Klecha
Projektverantwortliche

www.scheibenberg.com
	                     Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.	
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Freiwillige Feuerwehr
Scheibenberg

Jahreshauptversammlung / Teil 1

Der neue Wehrleiter der Stadtfeuerwehr Scheibenberg ist der 
alte. Mit 21 Stimmen haben die stimmabgabeberechtigten Wehr- 
mitglieder dem Kameraden Werner Nestmann wieder ihr Ver-
trauen geschenkt. Der ebenfalls als Kandidat angetretene Ka-
merad Rico Mey erhielt 12 Stimmen. Zum stellvertretenden 
Wehrleiter wurde der als einziger Kandidat angetretene bishe-
rige Amtsinhaber Kamerad Reiko Lötsch wieder gewählt. Ihm 
sind 31 Stimmen gegeben worden.

Für den Feuerwehrausschuss hatten sich sechs Kameraden und 
eine Kameradin beworben. Die vier möglichen Plätze vergaben 
die Wähler an die Kameraden:

Jörg Totzauer		  28 Stimmen
Holger Gladewitz		  27 Stimmen
Matthias Gladewitz		 22 Stimmen
Ingo Fritzsch		  21 Stimmen

Die Wahl der Wehrleitung und des Feuerwehrausschusses findet 
aller fünf Jahre statt. Die Wahlhandlung wird unter Vorsitz des 
Bürgermeisters vorgenommen. Für seine bisherige 15-jährige 
Tätigkeit als Wehrleiter wurde Kamerad Werner Nestmann ge-
ehrt.
Die Jahreshauptversammlung unserer Wehr am 6. März vermit-
telte wieder einen breit gefächerten Überblick über Einsätze, 
Ausrüstung, Nachwuchsarbeit, Finanzen, Ausbildung und PR-
Arbeit.

Im Rechenschaftsbericht über das abgelaufene Jahr ging der 
Wehrleiter kurz auf die 16 Einsätze ein, die zu absolvieren wa-
ren und die der stv. Wehrleiter anschließend näher erläuterte. In 
einer der nächsten Ausgaben dieses Blattes werden wir darüber 
berichten. Dazu kamen die Dienst- und Dienstsportveranstal-
tungen aller 14 Tage, die Organisation und Durchführung des 
ersten Blaulichtgottesdienstes unter den Orgelpfeifen und die  
Absicherung diverser kommunaler und sportlicher Ereignisse 
bis hin zur Kontrolle der angemeldeten Hexenfeuer am 30. April. 

Der Kamerad Ingo Fritzsch nahm an einem Gerätewart-Lehrgang 
teil und der Kamerad Rico Mey hat die Prüfung zur Ausbildung 
zum Gruppenführer erfolgreich bestanden.

Unserer Wehr gehören derzeit 42 aktive Kameradinnen und 
Kameraden an. Das ist im Verhältnis zu den Vorjahren eine be-
achtliche Steigerung. Über das Konjunkturpaket 2 konnten die 
Anschaffung einer TS 8, eines Nassscanners und weiterer Aus- 
rüstungen im Wert von zusammen 15.000 Euro finanziert werden. 
Die vom Kamerad Sandro Eulig eingerichteten Internetseiten 
werden wöchentlich von ihm aktualisiert und erfreuen sich guter 
Nutzung. Durch einen fleißigen Werbeeinsatz des Kameraden 
Rico Mey bei Geschäftsleuten, Gönnern und anderen Sponsoren 
konnten für alle aktiven Wehrmitglieder neue Helme angeschafft 
werden. Beiden Kameraden gebührt für ihre aufwändige Arbeit 
ein Dankeschön.

wird fortgesetzt

Köhler
Pressewart 

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Frohes Singen und Musizieren waren und sind Bestandteile des 
ganz normalen Wanderns. So wollen wir Euch, liebe Erzgebirger, 
hier ein Wanderlied der neueren Art vorstellen.
Entstanden 2001 mit Text und Weise von Martina Gutzeit aus 
Schönheide anlässlich des 103. Deutschen Wandertages 2003 in 
Schwarzenberg.

Wenn ein „Glück Auf“ uns entgegen schallt – dann stimmt die  
Chemie eben auch bei uns im Gebirg. 

Herzliche Einladung 

Ausflug zur „Scheuenenwirtin“ Großrückerswalde mit Vorstel-
lung eines Mundarttheaters.

Sonntag, 18.04.2010, ab 15.30 Uhr
nähere Infos beim Sekretär. 

	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Siegfried Lißke hält an jedem 2. 
	 Dienstag im Monat seine Sprechstunde ab.

	 Im April 2010 ist das der 13. April 2010, 
	 16.00 Uhr - 17.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 1. OG.
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Datum 	 Veranstaltung/Ort 	 Veranstalter

Bergstadt Scheibenberg

09.04.	 Schulung für Jungimker	 Imkerverein
19.00 Uhr	 Bauernstübel/Crottendorf	 Herr Klaus Härtel

jeden 3. 	 Versammlung Café 	 Münzfreunde e.V. Annaberg
Do. 	 zur Schmiede, Frohnau

23.04.	 Clubabend des Skatver-	 Skatverein „Grundehrlich“
19.00 Uhr	 eines im Feuerwehrdepot

28.04.	 Maikranzbinden im	 Ortsverschönerungsverein 
15.30 Uhr	 Bauhof Scheibenberg 	 Scheibenberg e.V.

30.04.	 Maibaumaufstellen auf	 OVV Scheibenberg e.V.,
17.00 Uhr	 dem Marktplatz  	 Stadtverwaltung Scheibenberg

30.04.	 Keltenfest Beltaine	 Ray Kunzmann
20.00 Uhr	  		  Waldweg 12, Scheibenberg

30.04.	 Hexenfeuer mit Grillen,	 Gartenverein „Sonneneck“
16.00 Uhr	  Gelände des Vereines		

Schlettau

05.04. 	 Ostermontagsmatinee im	 Schloss Schlettau, Förder- 
10.30 Uhr	 Rittersaal: Internationale	 verein e.V. Schloß Schlettau
	 Kammermusik mit dem
	 Adamus-Trio aus Prag 

22.04. 	 Vortrag im Rittersaal mit	 Schloss Schlettau, Förder- 
19.30 Uhr	 Sebastian Schaar 	 verein e.V. Schloß Schlettau
	 „Ein Schlettauer in der
	  Armee Napoleons“
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Einladung zum Tag der 
Erneuerbaren Energien
 

Am 24. April 2010 findet im Turnerheim Sehmatal OT Cranzahl 
der diesjährige Tag der Erneuerbaren Energien statt.

Die Veranstaltung basiert auf einer deutschlandweiten Initiati-
ve. Organisatoren in der Region Annaberger Land sind das Re-
gionalmanagement „Annaberger Land“ sowie die kommunale 
Energieleitstelle Bärenstein-Mildenau-Sehmatal, die 2008 ihre 
Arbeit aufgenommen hat. Die fachliche Unterstützung erfolgt 
durch die ERN Energie Ressourcen Netzwerk GmbH in Ehren-
friedersdorf. 

Grundanliegen des Tages ist es, Maßnahmen zur Energieeffizi-
enz sowie die Nutzungsmöglichkeiten erneuerbarer Energien in 
Ihrer Vielfalt einer breiten Öffentlichkeit aus privaten, gewerb-
lichen und kommunalen Energienutzern vorzustellen.

Im Rahmen der diesjährigen Veranstaltung sollen vordergrün-
dig interessierte Haus- und Grundstücksbesitzer angesprochen 
werden. 

Schwerpunktthemen werden sein:

1. Interessenvertretung für Haus- und Grundstücksbesitzer

- 	Der Verein der Haus- und Grundstücksbesitzer e.V. stellt sich
	 und seine Arbeit vor
- 	Erneuerbare Energien und aktuelle Probleme für Haus- und 
 	 Grundstücksbesitzer

2. Energetische Sanierung der eigenen Immobilie

-	 Der Gebäudeenergieausweis
-	 Die Thermographie - Möglichkeit der Aufspürung von ener- 
	 getischen Schwachstellen
-	 Wärmedämmung zum Zweck der Einsparung von Heizenergie 
-	 Möglichkeiten und Alternativen auch unter ökologischer Sicht 

3. Finanzierung, Zuschüsse und Förderung für die eigene Immobilie 
 
-	 Zuschüsse + Förderung für energetische Sanierungsmaßnahmen   
-	 Finanzierungsmöglichkeiten für energetische Sanierungsmaß- 
	 nahmen
-	 Förderung von Thermographieaufnahmen (Schwachstellen- 
	 analyse)

4. Innovative Wärmetechnik in der eigenen Immobilie

-	 Nutzung erneuerbarer Energien - Möglichkeiten und Alterna- 
	 tiven

Kontakt für Informationen und Anfragen: 

Energie Ressourcen Netzwerk GmbH Ehrenfriedersdorf, 
Tel. 037341-48563 - Fax 037341-48569
E-Mail: energieleitstelle@ern-gmbh.com

2010AprilVeranstaltungen 
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg- Schlettau

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5
Beginn: 19.30 Uhr

09.04.2010 + 16.04.2010

Frank Gehrlach, Hauptstraße 26, 09439 Weißbach,
Tel. 03725/22901

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz

Blaues Kreuz
S u c h t k r a n k e n h i l f e
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In und um Scheibenberg haben wir eine ganze Menge zu bieten, 
es ist einfach schon einmal da. Wir müssen uns „nur“ Gedan-
ken darüber machen, wie wir es am besten nutzen können. Wir 
haben den Berg als Aussichtspunkt mit seinen Orgelpfeifen als 
Naturdenkmal. Im Ort selbst haben wir unsere wunderschöne 
Kirche, das stattliche Rathaus am Areal des sehr gut gestalteten 
Marktbereiches. Im OT Oberscheibe haben wir „unsere“ kleine 
Brauerei, die Alte Dorfschule als Dorfgemeinschaftshaus und 
auch und immer noch das vergessene Bergwerk.
 
Durch meine Tätigkeit in der Hotelbranche weiß ich sehr gut, 
dass man immer wieder neu, entsprechend der jeweiligen Situa-
tion, für sich werben muss.
 
Welche Möglichkeiten haben wir also hier vor Ort? Diese Frage 
stelle ich an alle. Machen wir uns Gedanken dazu. Ganz spontan 
fällt mir dazu folgendes ein:
 
Am Ortseingang aus Richtung Elterlein haben wir den derzeit 
nicht genutzten Bahnhofsbereich. Das Gebäude und das ganze 
Gelände gehört seit einigen Jahren der Stadt. Dort ließe sich mit 
wenig Aufwand eine Informationstafel installieren, evtl. mit klei-
ner Sitzecke, dazu noch an der S 258 ein Hinweisschild auf diesen 
Bereich. Auch der neue Kreisverkehr könnte für Werbezwecke 
genutzt werden. Ich weiß allerdings nicht, wie weit da das Stra-
ßenverkehrsamt mitspielt. Auf jeden Fall trägt der Kreisverkehr 
zur Verkehrsberuhigung bei. Könnten wir nicht mit Werbetafeln 
an den Ausfahrten für unsere Stadt werben? 

Den Scheibenberg mit den Orgelpfeifen kann man gut sehen. 
Nur die Orgelpfeifen sind durch den Baumbewuchs etwas ver-
steckt. Jeder weiß, dass die Baumfällung im Orgelpfeifenbereich 
sehr gefährlich ist, aber vielleicht lässt es sich so verändern, dass 
dieses Kleinod wieder weithin gut sichtbar ist und so zu einem 
Besuch oder Abstecher einlädt. Wer dann einmal anhält, über-
legt sich meist auch, ob er eine gastronomische Einrichtung auf-
sucht. Und so schließt sich der Kreis. Am Markt im Haus der 
Apotheke haben wir unser Heimatmuseum, aber aus meiner 
Sicht zu wenig Hinweise dafür. Wie können wir dies mit einfa-
chen Mitteln verändern? Ideen sind gefragt! 
 
Auch beachtenswert ist der stetig steigende Fahrradtourismus. 
Was spricht Radfahrer an, lädt zum Verweilen ein? Genügt, wie 
bereits erwähnt, eine kleine Sitzecke oder sind andere, bessere 
Ideen vorhanden? Ein Anschluss an die Radwege der Umge-
bung ist auf jeden Fall ein Muss.
 
Die geografische Lage unseres Ortes ist sehr günstig, dessen soll-
ten wir uns bewusst sein. Zwischen den beiden größeren Orten 
Annaberg-Buchholz und Schwarzenberg - als Mittelzentren - 
sind wir als Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg - Schlettau 
sehr gut positioniert. Auch das ist einfach vorhanden. Schei-
benberg liegt an der Wasserscheide zwischen Mitweidatal und 
Zschopautal.

Wir sollten immer den Kontakt zu den Nachbargemeinden und 
das Gemeinsame, Verbindende suchen.
 
Die beste Einladung für Besucher und Gäste sind wir selbst mit 
unserer Gastfreundschaft und Offenheit. Man muss spüren, dass 
wir uns wohlfühlen, gern hier wohnen und dass uns Gäste herz-
lich willkommen sind. Seien wir uns dessen bewusst. – Und das 
kostet keinen Cent!
 
Reinhold Klecha

Christian-Lehmann-Grundschule

Mächtig stolz ...

...  sind wir auf die Mädchen und Jungen, die unsere Christian-Leh-
mann-Grundschule bei der Kreismathematikolympiade „Kleine 
Mathe-RIESen“ am 4. März 2010 in Annaberg-Buchholz sehr 
erfolgreich vertreten haben. 

Die Schüler und Lehrer unserer Scheibenberger Grundschule 
gratulieren aufs Herzlichste:

aus der Klasse 3	
Clemens Meyer zum 1. Platz und	
Marwin Fuhrmann	 zum 3. Platz
von insgesamt 48 teilnehmenden Schülerinnen und Schülern der 
Klassenstufe 3.

sowie aus der Klasse 4	
Miriam Weber zu einem mittleren Platz.
Herzlichen Glückwunsch!
Macht weiter so!

Und Clemens Meyer: Dir wünschen wir für die nächste Stufe in 
Chemnitz alles, alles Gute und ganz viel Erfolg – wir drücken 
Dir auf jeden Fall alle Daumen!

Die Schüler und Lehrer der Christian-Lehmann-Grundschule

Kinder- und Jugendspiele 2010 im Landkreis Annaberg

Am 12. März nahmen 11 Sportler unserer Grundschule an der 
Hallenmeisterschaft Leichtathletik in Annaberg-Buchholz teil. 
In den Disziplinen Sprint, Dreierhopp, Ballschocken und im  Run- 
denlauf kämpften sie in ihrer Altersklasse mit anderen um beste 
Leistungen. 
Mit 1 Gold- und 2 Bronzemedaillen sowie mehreren guten Plat-
zierungen kehrten sie heim. Besonders erfolgreich war Maximi-
lian Mai mit zwei Medaillen und Vanessa Weber mit einer Me- 
daille. Beide Schüler besuchen die Klasse 3 unserer Grundschule. 
Allen Teilnehmern, die unsere Schule würdig vertreten haben, 
gilt mein Dank für ihren Einsatz. Für die Betreuung und den 
Transport der Kinder möchte ich mich ganz herzlich bei den El-
tern und bei Frau Kuhn bedanken. 

S. Wirker
Hauptsportlehrerin

Wie weiter in Scheibenberg?
 
Im vorigen Jahr konnten wir den freudigen Anlass 20 Jahre Mau- 
erfall begehen und in diesem Jahr folglich 20 Jahre Deutsche 
Einheit. Das sind für mich, und für viele andere sicher auch, 
Punkte, wo ich innehalte, resümiere und mir auch Gedanken um 
die nähere Zukunft mache.

So auch um die weitere Entwicklung unserer Stadt Scheiben-
berg mit Oberscheibe. Es stellt sich die Frage, was können wir in 
unserer Stadt und auch für unsere Stadt tun?

Geld ist bekanntlich knapp. Wir müssen uns Gedanken machen, 
wie wir mit dem Vorhandenen und möglichst geringem Aufwand 
eine verbesserte Wirkung erzielen. In diesem Fall meine ich den 
Tourismus, einen wichtigen Haupterwerbszweig in unserer Region. 
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Der Scheibenberger Faschingsverein sagt Danke!

Wir möchten diese wenigen Zeilen dazu nutzen, uns bei allen 
Helfern und Sponsoren, die uns auch in diesem Jahr bei unseren 
Faschingsveranstaltungen die Treue gehalten haben, zu bedan-
ken. Es steckt viel Zeit und Arbeit in all den Vorbereitungen 
und Proben, die notwendig sind, damit die Auftritte und Veran-
staltungen so gut gelingen.

Ein großer Dank gilt:

Bürgermeister W. Andersky
Stadtverwaltung und Bauhof
Tischtennisverein Scheibenberg
Bäckerei Kreißl
Physiotherapie Pfeiffer
Ursula Andersky
CKV Annaberg
Faschingsfreunde Hermannsdorf
Gudrun Beier
Salon Kerstin
Tankstelle Dietrich
Marion Brunn
Kreissparkasse Annaberg
Edeka Enderlein

Thermalbad Wiesenbad
Die Gesundheitsquelle im Erzgebirge
 
Die sächsischen Weltumradler 
Jil Bretschneider  & Peer Schepanski aus Lichtenstein
präsentieren ihre neue Live-Dia-Show:
EIS-KALT – Über den Wolken - Weltrekord auf 7210 m

am Freitag, 09.04.2010, ebenfalls 19.00 Uhr 

Eintritt mit Kurkarte: 8,00 Euro | ohne Kurkarte: 10,00 Euro
in Thermalbad Wiesenbad im Kursaal

SIRENEN-PROBELÄUFE

Zur Überwachung der technischen Einsatzbereitschaft 
der Sirenenanlagen werden monatliche Probeläufe 
durchgeführt. Diese finden jeweils

		
		  am l. Samstag des Monats
		  zwischen 11.00 und 11.15 Uhr statt.

Termin: 	 Samstag, den 10. April 2010 
		  (Verlegung wegen Ostern)
		  Im Ernstfall wird der Alarm während 
		  dieser Zeit 2 x ausgelöst.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin


